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Bestellung als Gefahrstoffbeauftragter

Sehr geehrter Herr Gefahrmann,

hiermit bestelle ich Sie zum Gefahrstoffbeauftragten gem. § 13 Abs. 2 ArbSchG. Unbeschadet der Delegation verbleibt die Aufsichts- und Organisationsverantwortung bei der Schulleitung. Ihr Tätigkeitsfeld bezieht sich auf die

1. Überprüfung des inneren Schulbereichs wie z.B. der naturwissenschaftlichen Sammlungen: Chemie, Biologie und Physik sowie von Fotolabor, Kunst-, Werk- und Technikräumen und der Lehrküche auf Gefahrstoffe (bei Erstellung des Gesamtkatasters).

2. Führung und Aktualisierung des Gefahrstoffkatasters unserer Schule, für das die Sammlungsleiterinnen und Sammlungsleiter die entsprechenden Daten zur Verfügung stellen und Änderungen anzeigen.

3. Etikettierung von Chemikalienbehältnissen und Änderungen bei Neueinstufungen.

4. Beschaffung aktueller Daten zu Gefahrstoffen und Information der Kolleginnen und Kollegen – Aktualisierung und Pflege der Chemikaliendatenbank.

5. Überprüfung der sachgerechten Lagerung von Gefahrstoffen in den naturwissenschaftlichen Sammlungen und den sonstigen Fachbereichen (in Zusammenarbeit mit den Sammlungsleiterinnen und Sammlungsleitern.

6. Bereitstellung von Sammelgefäßen und Zwischenlagerung der zur Entsorgung gesammelten Chemikalienabfälle – Organisation der Entsorgung- .

7. Jährliche Unterweisung der Fachkonferenzen zum Umgang mit Gefahrstoffen, zu Inhalten der Betriebsanweisungen und der Entsorgung; Dokumentation der Unterweisung.

8. Zusammenarbeit mit dem Hausmeister bzw. der Reinigungsfirma bei der Unterweisung des Reinigungspersonals – Einhaltung der Betriebsanweisungen - .

9. Überprüfung der Lagerbestände bezüglich der VbF (Verordnung für brennbare Flüssigkeiten) in den naturwissenschaftlichen Sammlungen und den sonstigen Fachbereichen.

10. Sichtprüfung der Unterrichtsräume auf Mängel, Kontrolle der Ausrüstungen zur Arbeitshygiene und für Erste-Hilfe-Maßnahmen; Funktionsüberprüfung und Überwachung der Betriebserlaubnis der technischen Schutzeinrichtungen.

Zur Gefährdungsbeurteilung möchte ich Sie bitten, an Begehungen der Schule teilzunehmen und mich in Fragen der technischen Überprüfung zu unterstützen. Zur Erfüllung der oben genannten Aufgaben erteile ich Ihnen Weisungsrecht, bitte Sie aber, sich vorher mit mir abzusprechen.

Ich bedanke mich an dieser Stelle bei Ihnen für die hervorragende Betreuung der Chemiesammlung sowie die fachkundige Art Ihrer Beratung, die Sie in der Vergangenheit gezeigt haben.

Ich freue mich, dass Sie sich für diese Aufgabe zur Verfügung gestellt haben und wünsche Ihnen viel Erfolg bei der Umsetzung.

Musterstadt, den 





__________________________










Mustermann, OSTD









__________________________










Hans Gefahrmann, OStR

Durchschrift:

1. zur Aufnahme in die Personalakte

2. zur Meldung an das Amt für Arbeitsschutz

3. zur Meldung an den GUV

4. zur Meldung an die Bezirksregierung

5. zur Meldung an den Schulträger

